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AKTUELL AKTUELL AKTUELL

Der Frauenbuchläden

ist umgezogen

Diplomatengattinen sollen
das Stimmrecht erhalten
Bern. AP. Nach zehnjähriger Diskus- : '«

sion sollen Diplomatengattinnen wie : ;
:

ihre Männer das briefliche Stimm- ;^
und Wahlrecht erhalten. Gegen den
Willen des Bundesrates hat der Natio-
nalrat gestern Dienstag die entspre- V
chende Gesetzesänderung mit 82
Stimmen ohne Opposition gutgeheis-
sen. Der Ständerat hatte sich schon
früher dafür ausgesprochen. Der Bun- -:;

Keine Stelle für Frauenfragen
Solothurn. Keine Chance hatten bei
der bürgerlichen Mehrheit im
Solothurner Kantonsrat SP-Motionen, die
die Einrichtung eines Büros für Fragen

der Frauenrechte beziehungsweise

den Erlass eines Gleichstel-
lungsVAntidiskriminierungsgesetzes
verlangt hatten. Beide Vorstösse wurden

mit grosser Mehrheit bachab
geschickt. • • »

Zürich
BOA: Infobüro für Frauen
Die BOA ist eine Fraueninformationsstelle

im Frauenzimmer im
Kanzleizentrum. Wir sammeln hier alle
Informationen von und für Frauen, z.B.
über
— Frauengruppen und -treffpunkte
— Beratungsstellen
— Frauenveranstaltungen und -kurse

— politische / kulturelle Arbeitsgrup¬
pen und Aktionen.

• « «Nachdem dann CVP- Fraktionschef

Oskar Scherer (Gretzenbach) vor
übertriebenen Aktivitäten gewarnt
hatte, die letztlich dazu führen müssten,

dass Antidiskriminierungsgesetze
zum Schutz der Männer eingeführt
werden müssten und die FDP-Fraktion

lediglich einem Postulat zustimmen

mochte, war das Schicksal der
aufrechterhaltenen Motion besiegelt:
Der Vorstoss wurde mit 79 zu 33 Stimmen

abgelehnt. Dafür hatten neben
der SP nur die Grünen und je eine
Kantonsrätin der CVP und der FDP
gestimmt.

Der Frauenbuchläden Zürich ist nach
11 -jährigem Bestehen mit seinem
engagierten und vielfältigen Angebot an
Büchern, Zeitschriften, Schallplatten,
Posters, Postkarten und Schmuck etc.
von Frauen für Frauen in einen
grösseren und schöneren Laden umgezogen.

Die Atmosphäre konnte nicht
nur mitgezügelt und erhalten, sondern
noch erweitert werden: sogar Platz für
eine kleine Kaffee- und Tee-Ecke hat
es gegeben. Die Spezialbuchhandlung
für Frauenliteratur möchte einen Beitrag

leisten zur Selbstbestimmung der
Frau mit Informationen über
Frauenprojekte und Frauenveranstaltungen,
einem zweimal jährlich erscheinenden
Katalog über Neuerscheinungen von
Frauenbüchern, dem Versand von
Büchern auf Wunsch. Ebenso kann
frau sich hier über Adressen und
Programme von engagierten Frauenprojekten

und Frauenveranstaltungen
informieren, z.B. gerade aktuell über
Frauenferienhäuser. In wechselnden
Ausstellungen werden Bilder
zeitgenössischer Künstlerinnen zu Frauenthemen

gezeigt.

Frauenbuchläden
Gerechtigkeitsgasse 6, 8002 Zürich,
Tel. 01/202 62 74.
Öffnungszeiten: Mo 14.00-18.30,
Di-Fr 9.00-18.30, Sa 9.00-16.00.

Damit wir immer auf dem neusten
Stand sind, ist es wichtig, dass uns all
die aktiven Frauen ihre Informationen,

d.h. Adressen, Öffnungszeiten,
Veranstaltungen, Daten usw.
bekanntgeben. Sehr wichtig ist natürlich
auch, dass wir Adressänderungen
erfahren oder wenn sich eine Gruppe
auflöst oder sich neu bildet. Wir führen

auch einen Veranstaltungskalender.
Wenn Ihr also einen grösseren

Anlass plant, dann gebt uns dies doch

bekannt, damit es möglichst wenig
Überschneidungen von Veranstaltungen

gibt.
Die BOA ist Mo.+ Fr., von 17.00-
19.00 Uhr unter Tel. 01 / 242 98 44 zu
erreichen.
Unsere Adresse: Frauenzimmer,
Quartierzentrum Kanzlei, Kanzleistrasse

56, 8004 Zürich (beim Helve-
tiaplatz)

LESBISCH, HETERA
ODER Bl?

FRAueZitig
Postfach 648, 8025 Zürich

Telefon 01/44 73 71

PC 80-49646-1
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